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Coco . 1903 . ( 0 ,31 : 0 ,36 )
Sammlung ' Maurice Gangnat , Paris .
Photographie Druet .

schmeichlerischen Wärme der Atmosphäre , in der wir das Summen
der Zikaden zu hören glauben .

Die neue Materie reichte zunächst noch nicht für alle Auf¬
gaben des Unermüdlichen aus . Sie versagte zumal bei großen
Formaten . In dem Hauptwerk von 1900 , „ La Sortie de bain " ,
der Sammlung Bernheim , gelang es Renoir nicht ganz , die umfang¬
reichen Flächen zu bändigen . Man möchte dem Bilde die frühere
Art des Meisters , die Struktur starker Pinselstriche , wünschen .
Es wirkt ein wenig leer . Der dünne Auftrag ergibt eine dünne
Materie . Renoir fürchtete offenbar , die Flächen könnten zu un¬
ruhig werden , und unterließ die Teilung der Farben , die dem
Landschafter so reiche Resultate bescherte . Namentlich in dem Rot
der Dienerin vermißt man die Bewegung . Auch die beiden Damen¬
bildnisse derselben Sammlung , die 1901 datiert sind , scheinen zu groß
geraten .* ) Erst nach dieser Zeit erreicht Renoir mit den figürlichen Dar -

* ) Das eine von ihnen ist in Durets „ Peintres Impressionistes " in einer
mäßigen farbigen Abbildung wiedergegeben .
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